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Grußwort unseres Pfarrers

Gemeinsamer Teil

GemeindeTeil sT. Thomas morus

GemeindeTeil sT. achaz  

Kontakte / wichtige Adressen 

Impressum

GliederunG

Unsere regelmäßigen Gottesdienste im Pfarrverband

in St. Thomas Morus   in St. Achaz

an den Werktagen:   an den Werktagen:
Dienstag		 	 08:00	h	 	 Mittwoch		 18:30	h
Donnerstag	 	 18:30	h	 	 Freitag	 	 08:00	h
(im Altenheim Residenzia,  09:30 h
jeden	letzten	Donnerstag	im	Monat)

an Samstagen:    an Samstagen:
Vorabendmesse	 	 18:00	h	 	 Vorabendmesse	 18:00	h
alle	2	Wochen	im	Wechsel	mit	St.	Achaz	 alle	2	Wochen	im	Wechsel	mit	St.	ThM
an Sonntagen:    an Sonntagen:
Pfarrgottesdienst	 	 10:00	h	 	 Pfarrgottesdienst	 10:00	h

Beichtgelegenheit:
Nach persönlicher Absprache mit Herrn Pfr. Kahl

Tauftermine:

jeden 2. Samstag	im	Monat	 	 jeden	3.	Samstag	im	Monat
11:00	h	und	14:00	h	 	 	 11:00	h	und	14:00	h
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Grusswort unseres Pfarrers

Liebe Gemeinden,

frohe Ostern, ein gesegnetes Pfingstfest und schöne 
Ferien bzw. eine erholsame Urlaubszeit – all das 
darf ich Ihnen mit diesem Pfarrbrief wünschen!
Daran kann man aber auch schon die Herausforderung 
dieses Pfarrbriefes sehen, der bis zum September 
2018 geht. Bedingt durch die Caritassammlungen im 
Frühjahr und dann im Herbst hat er einen sehr weiten 
Zeitraum. Insofern sollte dieser Pfarrbrief bei Ihnen 
zu Hause einen Sonderplatz erhalten, damit Sie für 
die nächsten Monate stets auf dem Laufenden sind.

Schließlich gilt es neben den großen Festen im Jahreskreis auch weitere wichtige 
Ereignisse in unserem Pfarrleben im Auge zu behalten. Seien es die Maiandachten oder 
die jeweiligen Pfarrfeste in unseren Pfarreien, sei es unsere Pfarrverbandswallfahrt 
nach Maria Eich oder sei es unser Pfarrverbandsfronleichnam, es soll ja schließlich 
nichts vergessen werden!
Aber wir haben auch ein paar ganz besondere Feste in dieser Zeit: Zunächst feiert 
St. Achaz sein 90‑jähriges Weihefest. Am 22. April 1928 wurde St. Achaz von 
Kardinal Faulhaber geweiht. Natürlich feiern wir dieses Fest mit dem gesamten 
Pfarrverband mit einer Festmesse und anschließendem Stehempfang. Dann haben wir 
unsere Erstkommunionfeiern am 10. Mai 2018 in St. Achaz und am 13. Mai 2018 in 
St. Thomas Morus. Feiern, die wirklich Gemeindefeiern sein sollen.
Schließlich gibt es aber auch einige Änderungen im Vergleich zum letzten Jahr: Um 
die Gemeinsamkeiten in unserem Pfarrverband spürbar werden zu lassen, werden 
wir mehr Gottesdienste für den Pfarrverband feiern. So findet am Ostermontag der 
Festgottesdienst mit Orchestermesse nur in St. Achaz statt. Dafür werden wir am 
Pfingstmontag nur in St. Thomas Morus einen Pfarrgottesdienst begehen.
Sie sehen also, es lohnt sich wirklich, den Pfarrbrief nicht nur aufzuheben, sondern 
ihm einen Ehrenplatz zukommen zu lassen.
Zum Schluss gibt es noch eine herzliche Begrüßung und eine ebenso herzliche 
Verabschiedung anzukünden: Begrüßen darf ich die neuen Mitglieder der jeweiligen 
Pfarrgemeinderäte, die am 25. Februar 2018 endgültig gewählt oder in der Folge 
nachberufen wurden. Auf eine gute und fruchtbare Zusammenarbeit für unsere 
Gemeinden!
Abschied nehmen müssen wir aber von Frau Pfarrerin Anne Loreck‑Schwab, der 
Pfarrerin der evangelischen Passionskirche. Sie wechselt zum 1. April 2018 in 
die Gefängnisseelsorge der Jugendvollzuganstalt in Landshut. Wir danken ihr für 
die harmonische ökumenische Zusammenarbeit und wünschen ihr in ihrer neuen 
Wirkungsstätte alles Gute und Gottes Segen!
Ganz zum Schluss noch ein kleiner Nachtrag: Zum 15. November 2017 wurde ich 
zum stellvertretenden Dekan des Dekanats Forstenried gewählt.
So wünsche ich Ihnen und uns allen eine schöne Zeit

Ihr und Euer Pfarrer Detlev Kahl
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Pfarrverband

Gottesdienste zur osterzeit (st. thomas morus)
Sa 24.03.18 18:00 h Vorabendmesse zum Palmsonntag 

Osterkerzen‑ und Palmbuschenverkauf 

So 25.03.18  PALMSONNTAG
  10:00 h Familiengottesdienst 

Segnung der Palmzweige und Prozession; 
Osterkerzen‑ und Palmbuschenverkauf

Do 29.03.18  GRÜNDONNERSTAG
  19:00 h Feier des letzten Abendmahls in St. Achaz;  

anschließend Agape‑Feier im Pfarrsaal
  21:30 h Ölbergandacht in St. Achaz

Fr 30.03.18  KARFREITAG
  15:00 h Karfreitagsliturgie, 

Feier vom Leiden und Sterben Christi
  16:30–19:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab

Sa 31.03.18  KARSAMSTAG
  09:00–12:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab

So 01.04.18  OSTERSONNTAG
  06:00 h Feier der Osternacht mit Speisensegnung
  10:00 h Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung

Mo 02.04.18  OSTERMONTAG
  10:00 h Festgottesdienst des Pfarrverbands in 

St. Achaz
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Pfarrverband

Gottesdienste zur osterzeit (st. achaz)
So 25.03.18  PALMSONNTAG

 10:00 h Festgottesdienst 
Segnung der Palmzweige im Pfarrzentrum und 
Prozession zur Kirche

Do 29.03.18  GRÜNDONNERSTAG
  19:00 h Feier des letzten Abendmahls in  

St. Achaz;  
anschließend Agape‑Feier im Pfarrsaal

  21:30 h Ölbergandacht in St. Achaz

Fr 30.03.18  KARFREITAG
  09:00 h Kreuzwegandacht
  10:00 h Kinderkreuzweg mit Kinderchor
  15:00 h Karfreitagsliturgie, 

Feier vom Leiden und Sterben Christi
  16:30–19:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab

Sa 31.03.18  KARSAMSTAG
  09:00–12:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab
  21:00 h Osternacht ‑ Auferstehungsfeier mit Schola; 

Speisensegnung

So 01.04.18  OSTERSONNTAG
  10:00 h Familiengottesdienst mit Speisensegnung; 

anschließend Ostereiersuchen im Pfarrgarten

Mo 02.04.18  OSTERMONTAG
  10:00 h Festgottesdienst des Pfarrverbands mit 
   Kirchenchor
   Anton Diabelli: Missa in F „Orgelsolomesse“ 
   für Soli, Chor und großes Orchester

 Leitung: Andrea Matschiner
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Pfarrverband

termine st. thomas morus

februar 2018
Mi 14.02.18 18:30 h ASCHERMITTWOCH 

Hl. Messe mit Aschenauflegung
Sa 24.02.18 18:00 h Vorabendmesse mit Kreuzwegstationen; 

musikalisch gestaltet vom Zitherclub Bavaria
   Möglichkeit zur PGR‑Wahl in der Kirche
So 25.02.18 10:00 h Pfarrgottesdienst
   Möglichkeit zur PGR‑Wahl in der Kirche bis 

12:00 Uhr
Di 27.02.18 19:30 h 2. Erstkommunionelternabend für den Pfarr‑

verband in St. Achaz; Pfarrsaal
Mi 28.02.18  Besinnungstag der Senioren in St. Ottilien
  08:00 h Abfahrt von St. Thomas Morus

märz 2018
Sa 03.03.18 10:00 h „Feier der Versöhnung“  

für alle Erstkommunionkinder im Pfarrsaal 
von St. Achaz

So 11.03.18 10:00 h Festgottesdienst zum 4. Fastensonntag 
   „Laetare“ mit Kirchenchor; Jacob de Haan 

„Missa brevis“; Leitung: Gerhard Prinz
Mi 21.03.18 14:30 h Seniorentreff; Treffpunkt: Kirche 

Gottesdienst mit Krankensalbung
Fr 23.03.18 18:30 h Bußgottesdienst in St. Achaz
Sa 24.03.18 18:00 h Vorabendmesse zum Palmsonntag 

Osterkerzen‑ und Palmbuschenverkauf
So 25.03.18  PALMSONNTAG
  10:00 h Familiengottesdienst; Segnung der Palm‑

zweige und Prozession; Osterkerzen‑ und 
Palmbuschenverkauf

Do 29.03.18  GRÜNDONNERSTAG
  19:00 h Feier des letzten Abendmahls in St. Achaz;  

anschließend Agape‑Feier im Pfarrsaal
  21:30 h Ölbergandacht in St. Achaz
Fr 30.03.18  KARFREITAG
  15:00 h Karfreitagsliturgie, 

Feier vom Leiden und Sterben Christ
  16:30‑19:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab
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Pfarrverband

termine st. achaz

februar 2018
Mi 14.02.18 18:30 h ASCHERMITTWOCH 

Hl. Messe mit Aschenauflegung
Do 22.02.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
So 25.02.18 10:00 h Pfarrgottesdienst
   Möglichkeit zur PGR‑Wahl in der Kirche bis 

12:00 Uhr
Di 27.02.18 19:30 h 2. Erstkommunionelternabend für den Pfarr‑

verband im Pfarrsaal

märz 2018
Do 01.03.18 14:30 h Gottesdienst mit Krankensalbung 

(St. Achaz‑Cafè)
Sa 03.03.18 10:00 h „Feier der Versöhnung“  

für alle Erstkommunionkinder im Pfarrsaal
  17:15 h Kreuzweg
Do 08.03.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
So 11.03.18 10:00 h Pfarrgottesdienst zum 4. Fastensonntag 

„Laetare“ mit Kirchenchor (Colin Mawby 
„Missa brevis in B“)

   Leitung: Andrea Matschiner
Do 15.03.18 19:00 h Bibelabend im Clubraum
Sa 17.03.18 17:15 h Kreuzweg
  18:00 h Vorabendmesse zum MISEREOR‑Sonntag
So 18.03.18 10:00 h Pfarrgottesdienst zum MISEREOR‑Sonntag 

mit JugendchorPlus
Do 22.03.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
Fr 23.03.18 18:30 h Bußgottesdienst für den Pfarrverband
Sa 24.03.18 15:00‑18:00 h Ostermarkt im Pfarrsaal zu Gunsten der 

Bücherei
So 25.03.18  PALMSONNTAG
  10:00 h Pfarrgottesdienst 

Segnung der Palmzweige im Pfarrzentrum 
und Prozession zur Kirche

  09:30‑12:00 h Ostermarkt im Pfarrsaal zu Gunsten der 
Bücherei
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Pfarrverband

Sa 31.03.18  KARSAMSTAG
  09:00‑12:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab

aPril 2018
So 01.04.18  OSTERSONNTAG
  06:00 h Feier der Osternacht mit Speisensegnung
  10:00 h Pfarrgottesdienst mit Speisensegnung
Mo 02.04.18  OSTERMONTAG
  10:00 h Festgottesdienst nur in St. Achaz
Mi 11.04.18 14:30 h Seniorentreff im Pfarrhaus
So 22.04.18 10:00 h Festgottesdienst zum Jubiläum in St. Achaz 

„90 Jahre St. Achaz“ mit Kirchenchor: 
W.A. Mozart: „Krönungsmesse“ für Soli, 
Chor und großes Orchester; 
Leitung: Andrea Matschiner 
anschließend Stehempfang im Pfarrsaal

Fr 27.04.18  Kinderbibeltag
Sa 28.04.18  Kinderbibeltag
So 29.04.18 10:00 h Abschlussgottesdienst der Kinderbibeltage in 

St. Achaz

mai 2018
Di 01.05.18  HL. MARIA, PATRONA BAVARIAE
  10:00 h Pfarrgottesdienst des Pfarrverbands
  18:00 h Erste feierliche Maiandacht für den Pfarrver‑

band in St. Achaz
So 06.05.18  Fußwallfahrt des Pfarrverbandes nach 

Maria Eich
  06:00 h Weggang
  09:00 h Wallfahrtsgottesdienst in Maria Eich
Mi 09.05.18 18:30 h Maiandacht
Do 10.05.18  CHRISTI HIMMELFAHRT
  10:00 h Pfarrgottesdienst
Sa 12.05.18 10:00 h Stellprobe für die Erstkommunionkinder 

von St. Thomas Morus
So 13.05.18 10:00 h Erstkommunion
  18:00 h Dankandacht der Erstkommunionkinder
Mo 14.05.18  Ausflug aller Erstkommunionkinder
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Pfarrverband

Do 29.03.18  GRÜNDONNERSTAG
  19:00 h Feier des letzten Abendmahls in  

St. Achaz;  
anschließend Agape‑Feier im Pfarrsaal

  21:30 h Ölbergandacht in St. Achaz
Fr 30.03.18  KARFREITAG
  09:00 h Kreuzwegandacht
  10:00 h Kinderkreuzweg mit Kinderchor
  15:00 h Karfreitagsliturgie, 

Feier vom Leiden und Sterben Christi mit 
Kirchenchor H. Paulmichl „Johannespassi‑
on“

  16:30‑19:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab
Sa 31.03.18  KARSAMSTAG
  09:00‑12:00 h Stille Anbetung am Heiligen Grab
  21:00 h Osternacht ‑ Auferstehungsfeier mit Schola; 

Speisensegnung
aPril 2018
So 01.04.18  OSTERSONNTAG
  10:00 h Familiengottesdienst mit Kinderchor; Spei‑

sensegnung; anschließend Ostereiersuchen 
im Pfarrgarten

Mo 02.04.18  OSTERMONTAG
  10:00 h Festgottesdienst mit Kirchenchor 

Anton Diabelli: Missa in F „Orgelsolomes‑
se“ für Soli, Chor und großes Orchester

   Leitung: Andrea Matschiner
Do 12.04.18 14:30 h St. Achaz‑Café
Do 19.04.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal 
  19:00 h Bibelabend im Clubraum
So 22.04.18 10:00 h Festgottesdienst zum Jubiläum  

„90 Jahre St. Achaz“ mit Kirchenchor: 
W.A. Mozart: „Krönungsmesse“ für Soli, 
Chor und großes Orchester; 
Leitung: Andrea Matschiner 
anschließend Stehempfang im Pfarrsaal

Fr 27.04.18  Kinderbibeltag
Sa 28.04.18  Kinderbibeltag
So 29.04.18 10:00 h Familiengottesdienst zum Abschluss der Kin‑

derbibeltage mit Kinder‑ und Vorschulchor
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Pfarrverband

Mi 16.05.18 14:30 h Seniorentreff; Maiandacht in der Kirche 
  18:30 h keine Maiandacht
So 20.05.18  PFINGSTSONNTAG
  10:00 h Pfarrgottesdienst
Mo 21.05.18  PFINGSTMONTAG
  10:00 h Pfarrgottesdienst
Mi 23.05.18 18:30 h Maiandacht; musikalisch gestaltet vom 

Zitherclub Bavaria
Mi 30.05.18 18:30 h keine Maiandacht
Do 31.05.18  FRONLEICHNAM
  18:00 h Marienmesse mit Helmut Schweiger, Send‑

linger Sängern und Sendlinger Musikanten

Juni 2018
So 03.06.18  Pfarrverbandsfronleichnam
  09:00 h Festgottesdienst zu Fronleichnam mit an‑

schließender Prozession in St. Achaz
Mi 06.06.18 18:30 h Requiem für Pfr. Hausladen mit Kirchen‑

chor; Leitung: Gerhard Prinz
So 10.06.18 10:00 h Vorstellungsgottesdienst der Firmlinge mit 

Thomas Morus Band
Mi 13.06.18 14:30 h Seniorentreff im Pfarrhaus
So 24.06.18 10:00 h Festgottesdienst des Pfarrverbands zum 
   Patrozinium von St. Achaz;  

anschließend Pfarrfest im Pfarrzentrum
Fr 22.06.18  Redaktionsschluss - Herbstpfarrbrief

Juli 2018
So 01.07.18 10:00 h Festgottesdienst des Pfarrverbands zum 
   Patrozinium von St. Thomas Morus; 
   W.A. Mozart: „Spatzenmesse“ für Soli, Chor 

und Orchester; Leitung: Gerhard Prinz; an‑
schließend Pfarrfest

Mi 11.07.18  Halbtagesausflug der Senioren; über Ziel 
und Abfahrtszeit werden Sie rechtzeitig 
informiert.
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Pfarrverband

mai 2018
Di 01.05.18  HL. MARIA, PATRONIN DES LANDES 

BAYERN
  18:00 h Erste feierliche Maiandacht für den Pfarrver‑

band mit Kirchenchor: Marianische Motetten
Do 03.05.18 14:30 h St. Achaz‑Café
So 06.05.18  Fußwallfahrt  

des Pfarrverbandes nach Maria Eich
  05:30 h Pilgersegen in der Kirche
  06:00 h Weggang in St. Thomas Morus; Zusammen‑

treffen im ersten Teil des Sendlinger Waldes 
(Inninger Straße)

  09:00 h Wallfahrtsgottesdienst in Maria Eich
Di 08.05.18 19:00 h Marienmesse: Instrumentalstücke für 2 

Querflöten und Orgel (Barbara Kowarschik 
und Michaela Lackermair)

Mi 09.05.18 17:00 h Stellprobe für die Erstkommunionkinder 
von St. Achaz

Do 10.05.18  CHRISTI HIMMELFAHRT
  10:00 h Erstkommunion mit Kinder‑ und Vorschul‑

chor
  18:00 h Dankandacht der Erstkommunionkinder
Mo 14.05.18  Ausflug aller Erstkommunionkinder
Di 15.05.18 18:30 h Maiandacht mit Jugendchor
Do 17.05.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
  19:00 h Bibelabend im Clubraum
So 20.05.18  PFINGSTSONNTAG
  10:00 h Pfarrgottesdienst
Mo 21.05.18  PFINGSTMONTAG
  10:00 h Pfarrgottesdienst nur in St. Thomas Morus
Di 22.05.18 19:00 h Marienmesse
Di 29.05.18 18:30 h Maiandacht
Do 31.05.18  FRONLEICHNAM
  18:30 h Marienmesse mit Kirchenchor in  

St. Thomas Morus
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Pfarrverband

auGust 2018
Bitte beachten Sie die Ferienordnung bei den Gottesdiensten in den Schau‑
kästen und im Kirchenanzeiger.
Mi 15.08.18  MARIÄ HIMMELFAHRT
  10:00 h Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung

sePtember 2018
Mi 12.09.18 14:30 h Seniorentreff im Pfarrhaus; lassen Sie sich 

mit Oldies der Musikformation „Dridrops“ 
unter Leitung von Innozenz Bleimuth be‑
schwingen.

So 30.09.18 10:00 h Familiengottesdienst mit Tiersegnung
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Juni 2018
So 03.06.18  PFARRVERBANDSFRONLEICHNAM
  09:00 h Festgottesdienst zu Fronleichnam mit an‑

schließender Prozession mit Kirchenchor: 
Léo Delibes „Messe brève“ für Chor und 
Bläser; Leitung: Andrea Matschiner

Mi 06.06.18 18:30 h Requiem für   Pfr. Hausladen in  
St. Thomas Morus

Do 07.06.18  14:30 h St. Achaz‑Café
Do 14.06.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
So 24.06.18 10:00 h Festgottesdienst zum Patrozinium mit Kir‑

chenchor: W.A. Mozart: „Orgelsolomesse“ für 
Soli, Chor und Orchester; Leitung: Andrea 
Matschiner; anschließend Pfarrfest im 

   Pfarrzentrum
Do 21.06.18 19:00 h Bibelabend im Clubraum
Fr 22.06.18  Redaktionsschluss - Herbstpfarrbrief
Do 28.06.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
Juli 2018
So 01.07.18  10:00 h Festgottesdienst des Pfarrverbandes zum 
   Patrozinium von St. Thomas Morus; 

W.A. Mozart: „Spatzenmesse“ für Soli, Chor 
und Orchester; Leitung: Gerhard Prinz; an‑
schließend Pfarrfest

Do 05.07.18 14:30 h St. Achaz‑Café
Do 12.07.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
So 15.07.18 10:00 h Jugendgottesdienst der Firmlinge mit Ju‑

gendchorPlus
Do 19.07.18 19:00 h Bibelabend im Clubraum
Do 26.07.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
auGust 2018
Mi 15.08.18  MARIÄ HIMMELFAHRT
  10:00 h Pfarrgottesdienst mit Kräutersegnung

sePtember 2018
Do 20.09.18 19:00 h Bibelabend im Clubraum
Do 27.09.18 15:00 h „Tanz mit ‑ bleib fit“ im Pfarrsaal
Ausflug des St. Achaz‑Café: Bitte beachten Sie die Aushänge!
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Zum Abschied  – 
Grußwort des scheidenden Caritasdirektors 
Prälat Hans Lindenberger

Liebe Förderer und Freunde der Caritas,

nach fast 15 Jahren an der Spitze des Caritasverbands der Erzdiözese München und Freising 
möchte ich mich mit einer kleinen Bilanz und einem besonderen Dank verabschieden. 

Als ich aus meiner Pfarrei in dieses Amt gekommen bin, war die große Caritaswelt mit ihrer Viel-
falt eine Landschaft, die ich erst entdecken musste. Wichtig für unseren Verband ist bis heute die 
Unterstützung von Familien. Beim Ausbau von Krippenplätzen, die alleinerziehende Mütter und 
Väter besonders dringend brauchen, übernahm die Caritas der Erzdiözese eine Vorreiterrolle. Ein 
weiterer Meilenstein war und ist der Ausbau der Hospizarbeit, zu der auch die Einrichtung des 
Caritas-Ethikrates gehörte. Unser Verband setzt sich dafür ein, Menschen bis zuletzt ein Leben 
in Würde und Selbstbestimmung zu ermöglichen und sie im Sterben zu begleiten.

Caritas bedeutet tätige Nächstenliebe. Mit großer Sorge erfüllt mich das scheinbar unaufhaltsa-
me Auseinanderdriften von Arm und Reich. Als größter sozialer Spitzenverband in Bayern müs-
sen wir uns bedingungslos für Menschen am Rande der Gesellschaft einsetzen. Dazu gehört als 
langfristige Herausforderung die Integration von Flüchtlingen ebenso wie die Fürsorge für be-
dürftige einheimische Menschen.

Als Priester an der Spitze des Caritasverbands habe ich meine Aufgabe darin gesehen, unsere 
Mitarbeitenden vom Glauben her zu motivieren und den Geist Gottes spürbar zu machen. Da 
stellt sich immer wieder die Frage, aus welchen Kraftquellen wir leben. Immer haben wir auch im 
Blick, dass die Caritasarbeit in den Pfarrgemeinden verwurzelt ist. So sind wir mit den Sorgen 
und Nöten der Menschen verbunden, aber auch mit ihrer Stärke und Großherzigkeit.

Einen großen Stellenwert im Caritasverband hat die Arbeit der Ehrenamtlichen! Wir haben Frei-
willigenzentren und Koordinationsstellen für die Ehrenamtlichen eingerichtet. In Altenheimen 
oder in der Flüchtlingsarbeit erleben wir großes freiwilliges Engagement. Das ist ein erfreuliches 
Zeichen für unsere Gesellschaft. Ehrenamtliche werden für die Caritas ein Schatz bleiben.

In all den Jahren hat mich die Unterstützung unserer Freunde und Förderer, zu denen auch Sie 
gehören, begleitet und ermutigt. Wenn uns Menschen durch ihre Spende, durch eine Zustiftung 
oder in ihrem Testament bedenken, ist das der größte Vertrauensbeweis für die Caritas mit ihren 
vielen Einrichtungen und Diensten. Dafür bin ich unendlich dankbar! Die Leitung des Verbandes 
geht nun auf meinen Nachfolger, Herrn Georg Falterbaum, über. Ich habe sehr großes Vertrauen 
in ihn, sein christlich geprägtes Engagement und seine Führungskompetenz. Wenn Sie das Inter-
view auf der Rückseite lesen, bekommen sie von meinem Nachfolger einen ersten Eindruck.

Mein Wunsch für die Zukunft ist: Bitte unterstützen Sie Ihre Caritas weiterhin so großzügig. 
Schenken Sie Menschen in Not gelebte Nächstenliebe. 
Ich wünsche Ihnen, dass Gottes Geist Sie für Ihr Leben und für Ihr Engagement inspirieren möge 
und Sie mit seinem reichen Segen begleite.

Ihr

Prälat Hans Lindenberger
Diözesan-Caritasdirektor

caritas - führunGswechsel
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„Das Ruder nicht hektisch herumreißen“ – 
Interview mit Georg Falterbaum, 
dem neuen Diözesan-Caritasdirektor der 
Erzdiözese München und Freising

Was hat Sie bewogen, sich für das Amt des Caritasdirektors zu bewerben?
Nachdem ich den Verband eineinhalb Jahre kennenlernen durfte, habe ich mich entschieden, 
mich um die komplette Verantwortung zu bewerben. Ich fühle mich im Caritasverband und in 
München sehr wohl.
 
Welche Schwerpunkte setzen Sie und wo sehen Sie Herausforderungen?
Es gibt keinen Anlass, das Ruder hektisch herumzureißen. Eine Herausforderung ist, einen so 
großen und heterogenen Verband mit 8.500 Mitarbeitenden einheitlich zu führen. Die enge Zu-
sammenarbeit als Spitzenverband mit unseren Fachverbänden und korporativen Mitgliedern ist 
dabei sehr wichtig. Außerdem muss sich der Caritasverband auf die digitale Reise begeben und 
seine Leistungen elektronisch noch ansprechender platzieren. Ein dritter Schwerpunkt ist die 
Pflege. Ambulante und stationäre Pflege müssen stärker zusammen wirken. Zudem besteht in 
einigen Altenheimen baulicher Nachholbedarf, den wir aufholen müssen.

Zum ersten Mal in der Geschichte des Diözesan-Caritasverbands steht mit Ihnen ein Laie an der 
Spitze. Ist das ein Zeichen, dass sich Kirche und ihre Caritas verändern?
Zunächst ist es eine Zäsur, wenn nach fast einhundert Jahren nicht mehr ein Priester den Verband 
leitet. In Zukunft werden die beiden Funktionen – oberster Dienstvorgesetzter und Priester – von-
einander getrennt. So können sich beide auf ihre jeweils eigenen Aufgaben konzentrieren und 
das Beste für den Verband bewirken.

Es wird einen Caritaspräses geben. Welche Aufgaben hat er?
Er wird die liturgischen Handlungen leiten. Zudem begleitet er den gesamten Verband in theo-
logischen und seelsorglichen Fragen und unterstreicht die ohnehin enge Verbindung zur Erzdiö-
zese. Doch nicht nur durch den Präses, sondern durch die gesamte Organisation muss deutlich 
werden, dass wir als katholischer Wohlfahrtsverband ein essentieller Bestandteil der Kirche sind. 
Wir stehen für eine klare Werteorientierung sowie für eine eindeutige Verwurzelung im Glauben 
und in den Pfarrgemeinden, die uns tragen. 

Wie sehen Sie Ihre Aufgabe als Anwalt der Bedürftigen und Ausgegrenzten?
Die Caritas hat viele Angebote wie Kindertageseinrichtungen oder Altenhilfe. Doch unser Kern-
auftrag ist es, an die Ränder der Gesellschaft zu gehen. Bei den Benachteiligten und Ausgegrenz-
ten schlägt das Herz der Caritas. Auf politischer Ebene treten wir als Anwalt für die Menschen 
auf, die praktische Hilfe benötigen. Das tun wir mit der Gemeindecaritas, mit Armutsprojekten 
und intensiv im Bereich der Flüchtlinge. Zusammen mit dem Landes-Caritasverband erheben wir 
unsere Stimme für mehr Gerechtigkeit. 
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Tatort: Dekanat Forstenried.
Tatzeit: 23. September 2017 von 13‑21 Uhr. Start: aus allen Himmels‑
richtungen. Ziel: Sankt Johann Baptist in Solln. Tatbeteiligte: 
150 Firmlinge bewaffnet mit ihren Handys. Mit Hilfe eines Actionbounds 
(moderne Form der Schnitzeljagd) mussten sie den Weg 
erkunden. Aufgaben: Ein „was ist Gott für dich“‑Photo, ein Gruppensym‑
bol oder sogar gemeinsam ein Feuer löschen. Dies floss in den kreativen 
Gottesdienst in Solln ein, der von der neuen Jugendseelsorgerin Julia 
Majores gehalten und von einer kleinen Band musikalisch begleitet 
wurde. Eine Party rundete diesen großen Tag ab. Standesgemäß mit 
zwei DJs, Selfie mit dem Papst, Eis unter Palmen und Wunderkerzen 
zum Abschied. Eine gelungene Begegnung der Firmlinge in unserem 
Dekanat.
Der Dekanatsfirmtag war einer der Höhepunkte der Jugendstellenarbeit 
im letzten Jahr. Daneben gab es Gruppenleiterkurse, einen Erstehilfekurs, 
ein Herbstfest, Besuche in Jugendrunden, die Oberministrantenrunde 
und noch einiges mehr. 
Sandra Droste wurde mit dem Herbstfest in den Mutterschutz verab‑
schiedet. Julia Majores (Jugendseelsorgerin) ist aber weiterhin da und 
weitere Aktionen warten auch auf euch, u.a.:
• 18.2.18  Schnupperkurs
• 2.‑8.4.18  Gruppenleitergrundkurs und ‑aufbaukurs
• 7.7.18  Dekanatsfirmtag
• 19.‑21.10.18 Dekanatsministrantenwochenende
Daneben komme ich gerne mit unserem Erlebnispädagogikmaterial 
oder verschiedenen Ideen in Gruppenstunden oder Ministrantenstun‑
den. Auch wenn einfach mal jemand zum Reden gebraucht wird, bin 
ich gerne da: einfach durchklingeln: 0151-25068947 oder mailen: 
jmajores@jugendstelle-forstenried.de.

Julia Majores für die Jugendstelle Forstenried, 
Treffauerstr. 47, 81373 München

bericht aus der JuGendstelle
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firmunG 2018

„Damit der Funke überspringt“ – unter diesem Motto beginnen 45 
Firmlinge aus St. Achaz und  St. Thomas Morus die Firmvorbereitung.
Feuer in seiner besten Form wärmt, ist lebendig und dient dem Leben. 
In diesem Sinne soll es ein Zeichen für unseren Glauben sein, der zu 
einem erfüllten und gelingenden Leben beitragen soll.
Den Glauben wollen wir wieder in Gruppenstunden und Aktivitäten 
erfahrbar machen. Wir fahren auf ein Wochenende im Sommer (20.‑
22.07.2018) und gestalten gemeinsame Jugendgottesdienste.
Die Gruppenstunden beginnen nach Ostern!
Am 13. Oktober wird uns dann H.H. Abt em. Dr. Gregor Zasche OSB 
das Sakrament der Firmung ‑ das Sakrament der Bestärkung durch den 
Heiligen Geist ‑ spenden.
Wir hoffen und beten für eine gemeinsame und geistreiche Zeit der 
Vorbereitung in der der Funke des Glaubens überspringen kann.
Ein herzliches Vergelt`s Gott allen, die sich mit so viel Engagement 
dafür einsetzten, dass der Funke des Glaubens bei unseren Firmlingen 
überspringt.

Barbara Sellmaier, Gemeindereferentin
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Dieses Jahr waren es drei Gruppen, die sich auf den Weg gemacht 
haben, den Segen der Hl. Nacht zu den Familien, den Bewohnern des 
Seniorenzentrums Residenzia, den Menschen in der Pfarrei St. Thomas 
Morus zu bringen.
Sie haben dabei die stolze Summe von 1.387,07 € gesammelt. Dieses 
Geld wird für Kinder in Indien verwendet, um gegen die dort stark 
verbreitete Kinderarbeit vorzugehen.
Genaue Informationen erhalten sie im Internet unter sternsinger.de. Es 
lohnt sich dort einmal hineinzuschauen!!
Wir danken ganz herzlich allen Ministranten/innen für ihr großes 
Engagement. Wir danken auch allen ehrenamtlichen Helferinnen, ohne 
die eine solche Aktion nicht stattfinden könnte, und allen, die den Hl. 
drei Königen ihre Türen geöffnet haben.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott. 
Barbara Sellmaier, Gemeindereferentin

sternsinGeraktion 2018

St. Thomas Morus
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Wissen Sie, was ein „Pizza‑Zuruf“ ist? 
Stellen Sie sich vor, Sie sind in der Küche und machen eine Pizza. 
Die Gäste sind im Wohnzimmer und jemand ruft: „Du bist doch im 
Pfarrgemeinderat, was macht Ihr da eigentlich?“ Mit dem Pizzabelag 
in den Händen müssen Sie kurz und prägnant eine Antwort geben. 
Meine Antwort wäre: „Wir kümmern uns um das Gemeindeleben.“
Die Aufgaben sind in den Rechtsgrundlagen des Bistums so formuliert 
(Auszug):
• Der Pfarrgemeinderat dient dem Aufbau einer lebendigen Pfarrge‑

meinde und der Verwirklichung des Heils‑ und Weltauftrages der 
Kirche. Aufgabe des Pfarrgemeinderates ist es, in allen Fragen, 
die die Pfarrgemeinde betreffen, je nach Fachbereichen und unter 
Beachtung diözesaner Regelungen beratend mitzuwirken oder zu 
beschließen. 

• Als Organ zur Beratung pastoraler Fragen berät und unterstützt der 
Pfarrgemeinderat den Pfarrer 

• Die Aufgaben des Pfarrgemeinderates bestehen vor allem darin, 
das Bewusstsein für die Mitverantwortung in der Pfarrgemeinde 
zu wecken und die ehrenamtliche Mitarbeit zu aktivieren…

Unser Pfarrgemeinderat besteht aus 
• 10 Mitgliedern, die von der Pfarrei St. Thomas Morus gewählt 

wurden,
• den Seelsorgern Barbara Sellmaier und Pfarrer Detlev Kahl
• einem Vertreter der Kirchenverwaltung

So ist ein Rückblick gestattet, ein kleines Resümee aus den letzten 
vier Jahren in drei Abschnitten.

PfarrGemeinderat 2014 - 2018
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 Die Ausgangssituation
Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt

In den ersten Sitzungen gingen wir noch davon aus, dass 
der Abriss der Pfarreigebäude unmittelbar bevorstand. Wir 
überlegten uns, welche Gruppierung kann dann ihre Treffen 
wie weiterführen, welche Feste können wir noch feiern. Die 
optimale Nutzung oder Pflege unserer Räume war nicht im 
Fokus. 
Dazu trafen wir uns mit dem Pfarrgemeinderat von St Achaz, der uns 
mit Vorschlägen und Möglichkeiten sehr entgegenkam. So haben die 
Pfarrgemeinderäte eine gute Beziehung zueinander aufgebaut. Der 
Pfarrverband war spürbar. Seit der Zeit gibt es einen gemeinsamen 
Pfarrbrief mit St. Achaz und regelmäßige gemeinsame Sitzungen der 
Pfarrgemeinderäte.
Im Sommer 2014 hatte sich Pfarradministrator Detlev Kahl entschie‑
den: Im Herbst wurde er unser Pfarrer und im selben Zeitraum stieß 
Gemeindereferentin Barbara Sellmaier zu uns, so dass wir eine län‑
gerfristige Perspektive im Seelsorgebereich bekamen. Gleichzeitig 
verabschiedeten wir uns von Pfarrer Josef Steindlmüller und Pasto‑
ralreferentin Kerstin Saller.
Unser neuer Pfarrer Kahl bekam zur Einführung einen Bauhelm und 
einen Radlhelm von uns. Den Bauhelm hat er noch nicht gebraucht, den 
Radlhelm umso öfter – was uns erst überrascht und dann gefreut hat.
Die 50 Jahr – Feier

Wir wollen die Feste feiern, wie sie fallen 
Ein Schwerpunkt des Pfarrgemeinderats sind die Feiern, zu denen die 
ganze Pfarrgemeinde eingeladen ist. Ein besonderes Anliegen war 
uns das 50‑Jährige Weihejubiläum unserer Kirche St. Thomas Morus 
im Dezember 2016. Es war eine Herausforderung, das Fest würdig zu 
begehen. Denn da der Pfarrsaal nicht mehr benutzbar war und das Fest 
im Winter lag, musste alles in der Kirche stattfinden.
Während der Gottesdienst vom Seelsorgerteam und Musikern ge‑
staltet wurde, richtete der PGR die Feierlichkeiten „danach“ aus mit 
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Jubiläumszeitschrift, Bilderwand, Lichtbildschau, Essen und Trinken. 
In der Vorbereitung engagierten sich viele Pfarrgemeinderats ‑ und 
Pfarreimitglieder. Die Arbeit für die Jubiläumszeitschrift begann ein 
Jahr im Voraus.
Hier sind Beispiele zu Festen in den letzten vier Jahren:

• Die jährlichen Pfarrfeste
• Die Sendlinger Chornacht im Juli 2015 in St. Thomas Morus, in der  

Sänger aus St. Achaz und St. Thomas Morus gemeinsam aufgetreten  
sind.

• Der Stehempfang bei der Firmung (2x)
• Der Empfang zu Pfarrer Hausladens 90. Geburtstag im Pfarr‑

saal 
• Die Einführung von Pfarrer Kahl

Das Neuausrichten auf eine Interimslösung
Provisorien halten sich ja bekanntlich am längsten. 

Da wir vor 4 Jahren dachten, der Abriss steht jederzeit an, wurde nicht 
mehr repariert oder instandgehalten. Jetzt wissen wir, wir müssen noch 
einige Zeit mit dem zurechtkommen, was wir haben. 
Die Senioren hatten es als erstes erkannt, der Seniorentreff findet wie‑
der regelmäßig und jetzt im Konferenzraum statt. Musiker haben sich 
einen Proberaum im Keller eingerichtet. Für die Ministranten wurde 
auch schon ein möglicher Gruppenraum gefunden. 
Es gab mehrere Räumaktionen:

• Räumung des Turms (mehr als 1 großer Container)

• Räumung der Saalküche als Zwischenlager in den Turm

• Räumung von Räumen und Keller im Pfarrhaus (um Räume nutzen zu 
können)

Nur warten auf einen Neubau bringt uns nicht weiter. Der Pfarrge‑
meinderat hatte schon eine Abrissparty organisieren wollen. Nun 
konzentriert er sich auf eine Interimsnutzung, für die man doch das 
ein oder andere herrichten muss.
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Eines unserer Anliegen war immer: wir machen etwas miteinander und 
füreinander. Wir haben viele Gemeindemitglieder, die mitmachen und 
sich einsetzen. Dafür sind wir dankbar. Anders wären große Aktionen 
gar nicht möglich.
Unsere „Arbeit“ bestand aus vielen Sitzungen, Klausurtagen, Aktionen 
und Feiern und dem persönlichen Gespräch und Engagement.
Deshalb möchte ich mich im Namen des PGRs bei allen bedanken, die 
das Gemeindeleben prägen und unterstützen und bei allen, die dabei 
sind, wenn wir Gemeinde leben, sei es im Gottesdienst, beim Pfarrfest, 
in Gruppen und bei Treffen. 
Besonders gedenken wir zwei Personen, die in der letzten PGR – 
Periode von uns gegangen sind:

• Christine Kugler, sie war Mitglied des jetzigen Pfarrgemeinderats 
und seit Jahrzehnten in der Gemeinde aktiv.

• Monsignore Erwin Hausladen, der unsere Gemeinde von Anfang 
an geprägt hat, war als Pfarrer noch Mitglied des vorherigen Pfarr‑
gemeinderats.

Die Pfarrgemeinde wählt den Pfarrgemeinderat. Deshalb hat die Ge‑
meinde Erwartungen an den Rat. Zum Glück machen die Kandidaten 
nicht viele Versprechungen wie in der Politik, außer dass Sie einen Teil 
ihrer Freizeit für die Pfarrei einbringen wollen.
So können Sie - die Gemeindemitglieder - dem PGR -  helfen: 

• Geben Sie dem PGR Ihr Feedback 
• Machen Sie dem PGR Vorschläge
• Sagen Sie dem PGR, wenn Sie aktiv mitmachen und gestalten 

wollen

Noch ein Hinweis:  
Pfarrgemeinderatssitzungen sind öffentlich, die Protokolle hängen in 
den Schaukästen aus.

Dr. Georg Antonin, Vorsitzender des Pfarrgemeinderats
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„Wer heute Kirche bewegen will, 
soll am Ort mit einigen anderen zusammen etwas anstoßen, was 

ihnen und vielen Freude macht.  
Dann können sie auch etwas Schwieriges aushalten,  

was im Moment nicht zu ändern oder noch nicht zu beenden ist.“ 
 

Dr. Hans Huber, Landkreisdekan Traunstein  
aus „Meine Stimme. Für Gott und die Welt, Arbeitshilfe für Pfarrgemeinderäte des 
Diözesanrats“ des Erzdiözese München und Freising

Und dieser Pfarrgemeinderat wurde vor knapp 4 Jahren gewählt:

Pfarrgemeinderat 2014 - 2018:
Hintere Reihe von links nach rechts: Barbara Sellmaier, Heidi Stetter, Dirk Fischer, 
Karl Jantsch, Heidi Ostermeier, Pfarrer Detlev Kahl
Vordere Reihe: Elvira Holzmayr, Anne Poetke, Ingrid Fahn, Martin Neft, Dr. Georg 
Antonin.
Es fehlen Christian Michas und + Christine Kugler
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Die Diözese Wa in Ghana

Die Diözese Wa umfasst gebietsmäßig die gesamte politische Nord‑
west Region (UWR) von Ghana mit einer Fläche von 18.476 km2 mit 
circa 800.000 Einwohnern und davon circa 341.00 Katholiken. Die 
Christianisierung des Nordwesten Ghanas begann am 30. November 
1929 in Lawra mit einer ersten Messe im Gebiet des Stammes der 
Dagaaba. Die erste ständige Bleibe fanden die Afrikamissionare dann 
in Jirapa, und von dort aus nahm die Entwicklung mit der Gründung 
weiterer Pfarreien seinen Lauf. Am 30. November 1959 wurde durch 
Abspaltung aus der Diözese Tamale die neue Diözese Wa errichtet. Die 
Dompfarrei in Wa wurde1960 gegründet und die Kathedrale dem Hl. 
Apostel Andreas geweiht.
Heute besteht die Diözese aus 24 Pfarreien in denen 103 Priester (99 Di‑
özesan‑ und 4 Ordenspriester), 38 Ordensbrüder, 147 Ordensschwestern, 
27 Seminaristen und ein emeritierter Bischof ihren Dienst verrichten.
Richard K. Baawobr ist nun am 07. Mai 2016 als Afrikamissionar zum 
vierten Bischof seiner Heimatdiözese geweiht worden.

Das Projekt: „Bau eines Wohnheimes für Priester im Ruhe‑
stand“ in der Diözese

Bischof Richard hat uns nun 
die Gesamtplanung für das 
Projekt „Wohnheim für Pries‑
ter im Ruhestand“ zukommen 
lassen (siehe auch Pfarrbrief 
Herbst 2017). Darin wird der 
Gesamtumfang der geplanten 
Baumaßnahmen beschrieben. 
Diese bestehen aus der Reno‑
vierung zweier Wohngebäude 
und des Neubaus weiterer 
Wohn‑ und Funktionsgebäude. 
Einen Überblick (links) gibt 
der Übersichtsplan der geplan‑

hilfsProJekt für bischof richard kuuia baawobr

St. Thomas Morus
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ten Wohnanlage. Die bestehenden zwei Wohngebäude werden bereits 
renoviert und der Bestimmung übergeben.
Die geplanten Gebäude des Projektes 
umfassen:
• Drei weitere Wohngebäude mit dann 20 

Wohneinheiten.
• Ein Empfangsgebäude mit Speisesaal 

und angeschlossener Küche.
• Eine Hauskapelle
• Zwei Wohnungen für die Angestellten 

(Fahrer und Krankenschwester).
• Eine Krankenstation
• Gebäude für die allgemeine Betreuung 

und dem Sicherheitsdienst.
Im Bild rechts sehen Sie Bischof Richard 
mit einem seiner Priester im Ruhestand 
(Pfarrer Ben Matuokuu). Wie Bischof 
Richard bereits ausgeführt hat sind die 
Mittel der Diözese sehr begrenzt und die 
bisher geschätzten Baukosten von umge‑
rechnet circa 300.000,‑‑ Euro nicht durch eigene Mittel aufzubringen. 
Der Vorteil der vorliegenden Planung liegt darin, dass das Bauvorhaben 
in mehreren Stufen nach und nach realisiert werden kann.

Liebe Gemeindemitglieder des Pfarrverbandes 

St. ThomasMorus und St. Achaz,
Die langjährige persönliche Beziehung zu Bischof Richard Baawobr, 
den wir durch seine zahlreichen Besuche und Urlaubsvertretungen in 
der Pfarrei St. Thomas Morus noch gut in Erinnerung haben, hat die 
Pfarrgemeinderäte und Rätinnen veranlasst, dieses Hilfsprojekt zu un‑
terstützen und zu starten. Es ist mehr als eine Geste der Freundschaft 
und Verbundenheit Bischof Richard in seiner Heimatdiözese Wa (Gha‑
na) zu unterstützen. Seine große Sorge gilt derzeit der menschenwür‑

St. Thomas Morus
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digen Unterbringung der im Ruhestand 
befindlichen Seelsorger. Die zusehende 
Verarmung seiner Altpriesterschaft, 
dazu ohne Betreuung und medizinischer 
Versorgung, haben ihn veranlasst, dieses 
Zukunftsprojekt in absehbarer Zeit zu 
realisieren. Dabei ist er auf die finanzielle 
Hilfe und Unterstützung unserer Pfarreien 
der westlichen Welt dringend angewiesen. 
Daher dürfen wir Sie um Ihre finanzielle 
Hilfe bitten. Jeder gespendete Euro fließt 
unmittelbar dem Bauprojekt zu. Bischof 
Richard Baawobr wird es Ihnen danken.

Karl Jantsch
Spenden werden erbeten auf das Konto 
der Pfarrei St. Thomas Morus (siehe 
Umschlagseite „Kontakte“; 
Kennwort: „Spendenaktion Ghana“
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Es war einmal ein Zauberer, 
bei unserem Seniorenkreis
doch was er damals zauberte,
Magie, es gibt sie, das war der Beweis!

Zauberei ist eine Gabe – 
funktioniert aber nur mit Zauberspruch und Zauberstabe! 
Auch ohne diese Requisiten, 
hat ein Zauberer viel zu bieten! 

Nun nahm der große Zauberer,
ganz langsam seinen Hut,
sprach einen kleinen Zauber aus
und machte seine Sache gut.

Liebe Seniorinnen und Senioren,

wir, das Team vom Seniorentreff, freuen uns auf Ihr Kommen zu folgenden 
Terminen, jeweils um 14:30 Uhr:
Mittwoch, 21. März 2018
Herr Pfr. Kahl hält für uns wieder einen Gottesdienst mit Krankensalbung 
und anschließend laden wir noch zu Kaffee und Kuchen ein.
Mittwoch, 11. April 2018
Wir feiern gemeinsam Ostern!
Mittwoch, 16. Mai 2018
Wir laden Sie herzlich zur Maiandacht mit Herrn Pfr. Kahl und Helmut 
Schweiger ein. Anschließend feiern wir noch Muttertag im Pfarrhaus!
Mittwoch, 13. Juni 2018
Frau Matschiner, Kirchenmusikerin von St. Achaz, singt wieder mit uns!
Mittwoch, 11. Juli 2018
Halbtagsausflug für unsere Senioren – sie werden rechtzeitig informiert

Im August haben wir Ferien!
Mittwoch, 12. September 2018
Herbstfest ‑ lassen Sie sich mit Oldies der Musik‑
formation „Dridrops“ unter Leitung von Innozenz 
Bleimuth beschwingen.

Ihr Team vom Seniorentreff
Ingrid Fahn, Sigi Lechner und Heidi Ostermeier

für unsere senioren
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kinder helfen kindern

Passend zu unserem Jahresthema im Kindergartenjahr 2017/18 „Du und 
Ich – Gemeinsam auf dieser Welt“ hat unser Kindergarten an verschie‑
dene Spendenaktionen teilgenommen. 
Zum Start des Kindergartenjahres haben wir uns 
am Projekt „Lirum, Larum, Löffelstiel“ beteiligt. 
Bei diesem Projekt können Kindergärten ein Rezept 
einreichen. Findet es vor der Jury Gefallen, wird es 
mit anderen in einem Kochbuch veröffentlicht. Durch 
den Verkauf der Kochbücher werden verschiedene 
caritative Projekte unterstützt. 
Unser Kochclub hat sich an einem Chili con Carne 
mit Brot versucht. Das Rezept wurde mit schönen 
Bildern an den Verlag gesendet und wir haben uns 
sehr gefreut, dass es  auch veröffentlicht wurde. Den Kindern hat das 
Zubereiten mit anschließendem Verzehr der Speisen große Freude 
bereitet. Viele begeisterte Eltern erwarben das Kochbuch mit unserem 
Rezept. Dadurch wurden Spenden in Höhe von 300 € eingenommen, 
die den Organisationen “ Herzenswünsche e.V.“, „Die Arche“ und „Off 
Road Kids“ zugutekommen.

An St. Martin ging es mit 
dem Thema Lichterkinder 
„Laternen leuchten für Kin‑
der in Not“ weiter. Unsere 
Kindergartenkinder haben in 
mühevoller Arbeit Martinsgänse 
gebacken sowie Anstecknadeln, 
Kühlschrankmagnete und Blumentopfdekorationen 
gebastelt. An unserer St. Martinsfeier konnten die 
selbstgebastelten Kostbarkeiten an die Eltern verkauft 
werden. Den Erlös von 434,‑‑€ haben wir der Aktion 

„ Lichterkin‑ der von World Vision“ gespendet. Bei dieser Aktion 
standen das Teilen, das Helfen und das Denken an andere Kinder im 
Fokus. Der Erlös ist für notleidende Kinder in Indien.
Kurz vor Weihnachten startete dann schließlich das dritte Projekt, an 
dem wir uns beteiligt haben. Für die Aktion „Geschenk mit Herz“ von 
Humedica haben wir unseren Kindergarten als Sammelstelle angemeldet. 
Viele Eltern und auch Nachbarn haben bei der Aktion mitgewirkt und 
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OSTERKERZEN- UND PALMBUSCHENVERKAUF

Auch heuer basteln Frauen aus unserer Gemeinde wieder zu Gunsten 
des „Projektes Omnibus“ Osterkerzen und binden kleine Palmbu‑
schen.

Der Verkauf der Osterkerzen und Palmbuschen findet statt am:

Samstag, 24. März 2018 ab 17:00 h  
  (vor und nach der Vorabendmesse)
Sonntag, 25. März 2018 ab 09:00 h 
  (vor und nach dem Familiengottesdienst)

Der Preis für die Osterkerzen beträgt 7,00 €, Palmbuschen 2,00 €

liebevoll Päckchen für Kinder in Osteuropa gepackt. So konnten wir 
Kindern, denen es nicht so gut geht, auch eine kleine Weihnachtsfreude 
bereiten. 
Durch die große Spendenbereitschaft der Eltern des Kindergartens konn‑
ten mehrere, auch internationale Hilfsprojekte unterstützt werden. Wir 
bedanken uns ganz herzlich für den Einsatz und die Hilfsbereitschaft 
bei allen Beteiligten.
„Wenn wir die Welt draußen mit anderen teilen, empfangen wir viel 
mehr als wir geben. Miteinander Teilen intensiviert unsere eigenen 
inneren Erfahrungen.“
Ihr Kindergartenteam St. Thomas Morus
Hanelore Vogel‑Kress
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St. Achaz

...im Pfarrverband Mittersendling
„Heute schon die Welt verändert?“

Unter diesem Motto feiern wir am Samstag, 17. März um 18:00 Uhr 
sowie am Sonntag, 18. März um 10:00 Uhr in St. Achaz den 
Gottesdienst.
Schwerpunktland ist Indien.
Am Sonntag findet im Anschluss an den Gottes dienst wieder unser 
traditionel les Misereor Fasten essen mit Gemüsesuppe und Wiener 
Würstchen im Pfarrsaal von St. Achaz, Fallstr. 11a statt, wo die 
Möglichkeit besteht, mehr über die Arbeit der Kirche und von Misereor 
in Indien zu erfahren und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. Gerne nehmen wir Ihre 
Kuchenspenden entgegen, herzlichen Dank.
Der Erlös der Kollekte sowie des 
Essens ist für Misereor bestimmt.
Der GEPA Stand hat für Sie 
geöffnet.

Wir freuen uns darauf, Sie in der 
Kirche St. Achaz und anschließend 
im Pfarrsaal begrüßen zu dürfen.

Stefan Muschalek

misereor-sonntaG...
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St. Achaz

adventskonzert in st. achaz am 10.12.2017
„Wo man singt, da lass Dich nieder, böse Menschen haben keine Lieder!“ 
In diesem Sinne treffen sich inzwischen vier Chöre, jeder unter der 
Leitung von Andrea Matschiner, wöchentlich zum gemeinsamen 
Singen in St. Achaz. Alle Chöre durften sich im Adventskonzert am 
10.12.2017 in unserer schönen Kirche präsentieren. Mit viel Liebe und 
Engagement hat Andrea Matschiner ein Programm zusammengestellt, 
das den Charakter eines jeden Chores individuell hervorhebt. Der Vor‑
schul‑ und Kinderchor sangen u. a. das „Kling Glöckchen“ und den 
„Weihnachtsstern“. Der JugendchorPlus freute sich über den Advent 
und die „Lichterzeit – Freudenzeit“. 

Mit der rhythmischen Unterstützung vom Schlagzeuger Michael in‑
terpretierte der JugendchorPlus englische Weihnachtslieder, die dem 
Publikum auch aus Funk und Fernsehen bekannt sein dürften. Unser 
großer Kirchenchor rundete das Konzert mit den Liedern „Maria durch 
ein Dornwald ging“, „Oh Maria, wie gefährlich“ und „Auf ihr Brüder 
geht’s mit mir“ sehr feierlich ab. 
Das gemeinsame Lied aller Chöre „Engel auf den Feldern singen“ ließ 
uns die ganze Emotionalität der Weihnachtszeit bewusst werden. Da 
darf die „Herbergssuche“ ‑ sehr schön gesungen von Angelina, Martin 
und Michael, nicht fehlen. 
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St. Achaz

Vielen Dank, Andrea. Du hast ein wirklich schönes Programm zusam‑
mengestellt. Das Gedicht zum „Advent“ von Hanna Walther, Ludwig 
Thomas „Verkündigung“ und Helmut Zöpfls G‘schicht „Auf Weih‑
nachten wieda an Weihnachten denka“ wurden von Norbert Gütter so 
wunderschön bayrisch vorgetragen, dass Heimat spürbar wurde. 
Unser Pfarrer, Detlev Kahl, dankte allen begeistert mit freundlichen und 
lobenden Worten. Schön war auch, dass Konrad Nowald sehr kurzfristig 
mit zwei Trompetensoli eingesprungen ist. Danke Konrad! 
Dieses Adventskonzert hat gezeigt, wie lebendig unsere Pfarrgemeinde 
St. Achaz ist. Damit das so bleibt, ist jede und jeder Sangeslustige herzlich 
eingeladen aktiv mit uns zu singen. Der JugendchorPlus würde sich über 
Unterstützung freuen und trifft sich immer freitags um 17:30 Uhr. Das 
„Plus“ steht derzeit für die erfahrene Jugend Ü40, der es gelegentlich an 
Ernsthaftigkeit fehlt. Somit schließt sich der Kreis zum Eingangszitat 
wieder.
Singen macht Spaß, bereichert und schafft konfessionsübergreifende 
Gemeinschaft.

Susanne Particus
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Wendepunkte im Leben!
Montag, 16. April 2018

Abschied nehmen bei Krankheit und Tod
Die Kunst zu trauern!

Ref: Cornelia Rommé
Dipl. Theologin, Palliativfachkraft, Trauerbegleiterin
Pfarrheim St. Nikolaus,
Maxhofstr. 7, Neuried

Montag, 23. April 2018 
Abschied nehmen vom Arbeitsleben.
Ruhestand als neuer Lebensabschnitt!

Ref:  Edmund Gumpert
Diplom‑Theologe, Diplom‑Volkswirt, 
Erwachsenenbildner, Pastoralreferent i.R., 
Pfarrheim St. Ansgar, 
Gulbranssonstr.28,  Parkstadt‑Solln

Mittwoch, 2. Mai 2018  
Als Kokosnuss im Weltmeer: 
Migration nach Deutschland!

Ref: Pfr. P. Devis Don Wadim
Pfarrverbandsleiter von Obersendling‑Waldfriedhof
Pfarrheim St. Joachim, 
Geisenhausenerstr. 24, Sendling

Beginn  jeweils 19:30 Uhr
Eintritt Einzelabend 5 €,  Dekanatsreihe komplett 10 €

dekanatsreihe 2018

Dekanat
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90 Jahre st. achaz

St. Achaz

„Im Sommer 1927 wurde … mit dem Abbruche des ziemlich baufällig 
gewordenen Kirchleins begonnen … Architekt Richard Steidle, München 
ließ im Auftrage der Kirchenverwaltung St. Achaz in Verbindung mit 
der Gesamtkirchengemeinde München mit pietätvoller Hand das 
liebgewordenen Alte in vergrößertem Maßstabe wieder erstehen, so daß 
der Kirchenraum für eine achtfach vermehrte Besucherzahl ausreicht.
Am 11. September 1927 fand die Grundsteinlegung durch H. H. Geistl. 
Rat Georg Böhmer statt …
Am 22. April 1928 konnte der Bau, der ohne Unfall vollendet worden 
war, durch S. Eminenz den Herrn Kardinal Dr. Michael von Faulhaber 
feierlich eingeweiht und der Obhut des ersten Kuraten H. H. Martin 
Bauer und seiner Kirchenverwaltung übergeben werden.“ (G. Rud. 
Fritz, Kirchenführer, o.J.)
Mit diesen Worten wurde in einem alten Kirchenführer von St. Achaz 
die Entstehung und die Weihe der neuen St. Achaz‑Kirche beschrieben. 
Genau 90 Jahre ist dieses Festereignis nun her und das wollen wir auch 
feiern. Da der Weihetag in diesem Jahr genau auf einen Sonntag fällt, 
werden wir diesen Jubeltag mit einem feierlichen Festgottesdienst für 
unseren gesamten Pfarrverband, bei dem die Krönungsmesse von W. A. 
Mozart aufgeführt wird, begehen. Im Anschluss an diesen Gottesdienst 
treffen wir uns noch zu einem Stehempfang im Pfarrsaal von St. Achaz.
Sie alle sind zu 
d i e s e m  F e s t ‑
gottesdienst und 
der anschließenden 
Feier sehr herzlich 
eingeladen!
Detlev Kahl, 
Pfarrer
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Pfarrverband

kinderseite

Liebe Kinder, Ihr könnt die 12 Apostel gerne ausmalen. Wenn Ihr das Bild im Pfarr‑
büro abgebt, wird es in der Kirche ausgehängt. Außerdem wartet eine kleine Überra‑
schung auf Euch! Euer Pfarrbrief‑Team.
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KontaKte

Der Pfarrbrief ist keine Werbung, sondern eine Information vor allem für 
Mitglieder des katholischen Pfarrverbandes Mittersendling

Achtung: Termine können sich auch kurzfristig ändern. 
Bitte beachten Sie auch den aktuellen Kirchenanzeiger!

Kindergarten St. Achaz:

Fallstraße 13, 81369 München
Julia Schachtner Tel.: 723 70 73
E-Mail: info@kindergarten-sanktachaz.de
Home: www.kindergarten-sanktachaz.de/

Kindergarten St. Thomas Morus:

Sappelstraße 31, 81369 München
Hanelore Vogel-Kreß Tel.: 760 37 90
E-Mail: st-thomas-morus.muenchen@
kita.erzbistum-muenchen.de

Seelsorgeteam:
Erreichbar über die Pfarrbüros oder in dringenden Fällen:

Pfarrer Detlev Kahl 723 002 08  oder  0151 / 57 99 54 07
   detlev-kahl@t-online.de

Gemeindereferentin Barbara Sellmaier   08178 / 3157

Kath. Pfarramt St. Thomas Morus, 

Sabine Ganster, Angelika Theuerl
Friedrich-Hebbel-Straße 26, 
81369 München
Tel.: 76 01 668, Fax: 76 08 808
E-Mail: 
st-thomas-morus.muenchen@ebmuc.de

Bank: LIGA München
IBAN: DE49 7509 0300 0002 1455 61
BIC: GENODEF1M05

Bürozeiten:
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 
08:30 - 12:00 h
Donnerstag: 16:00 -18:30 h
Montag geschlossen!

Kath. Pfarramt St. Achaz,

Evi Katzbach 
Fallstr. 11a, 81369 München, 
Tel.: 72 34 525,  Fax: 72 34 526

E-Mail: 
st-achaz.muenchen@ebmuc.de

Bank: LIGA München
IBAN: DE75 7509 0300 0002 1416 98
BIC: GENODEF1M05

Bürozeiten:
Montag, Dienstag, Mittwoch
08:30 - 12:00 h
Donnerstag: 14:00 - 16:00 h
Freitag geschlossen!

Homepage des Pfarrverbandes Mittersendling: 
www.erzbistum-muenchen.de/PV-Mittersendling

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist Freitag, 22.06.2018!


